
Große Sorge der CDU Altstadt

über die geplante Schließung

der Ludgeri-Aegidii-Grundschule

 

Lesen Sie zu diesem Thema auch die aktuelle Ausgabe der "Altstadt direkt" [pdf]  

Die CDU Altstadt  betrachtet die von der Stadtverwaltung geplante 

Schließung der Ludgeri-Aegidii-Grundschule  mit großer Sorge . 

Vorsitzender und Altstadt-Ratsherr Dr. Dietmar Erber erklärt, dass die 

vorgebrachten Gründe für eine Schließung der Schule den Vorstand der 

Ortsunion nicht überzeugt hätten: „Ich gehe davon aus, dass hier das 

letzte Wort noch nicht gesprochen ist“, so der Christdemokrat.  Wer  eine 

Schulentwicklungspolitik nach dem Grundsatz „Kurze Beine, kurze Wege“ 

wolle, könne nicht eine Innenstadt-Grundschule in dieser Lage schließen. 

Gerade in der Altstadt sei die Schulwegsicherheit ein ganz besonderes 

Thema. Der angedachte Ausweich-Schulweg zur Hermannschule sei zu 

weit und kleinen Kindern nicht zuzumuten.  Dr. Erber kündigt an, dass die 

CDU Altstadt  genau hinschauen werde, wenn es in der Sachdiskussion um 

die Schließung dieser Schule gehe. Wenn keine schlüssigeren Argumente 

als die bisher vorgetragenen vorgebracht würden, ist die Notwendigkeit 

zur Schließung dieser Schule nicht gegeben. 

"Reden Sie mit" zu diesem Thema und schicken Sie uns Ihre Meinung 

unter meinung@wir-reden-mit.de

 


